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MITTEILUNGSBLATT 

 
Akademie der bildenden Künste Wien 

1010 Wien, Schillerplatz 3 
 
 
 

 
 
 
 
 

Studienjahr 2002/2003   Ausgegeben am 29. 4. 2003  Nr. 29 
 

 
 
 
 
 
 

1. Akademie der bildenden Künste, Wien, Wahl der/des Vorsitzenden des Universi-
tätsrates 

 
2. Akademie der bildenden Künste, Wien, Institut für Kunst und Architektur, Abgabe 

der Unterlagen für die Pfann-Ohmann-Preis-Stiftung 
 

3. Akademie der bildenden Künste, Wien, Studienrichtung Architektur, Anerken-
nungsverordnung gemäß § 59 Abs. 1 UniStG 

 
4. Veterinärmedizinische Universität Wien, Planstelle einer Universitätsprofesso-

rin/eines Universitätsprofessors für Versuchstierkunde 
 

5. Universität für Bodenkultur Wien, Begutachtungsverfahren für die Bakkalaureats- 
und Magisterstudien Kulturtechnik und Wasserwirtschaft 

 
6. BMBWK, Entwurf einer „Studienstandortverordnung Montanuniversität Leoben“, 

Aussendung zur Begutachtung 
 

7. BMBWK, Entwürfe von Änderungen der „Studienstandortverordnung Universität 
Wien“ und der „Studienstandortverordnung Technische Universität Wien“, Aus-
sendung zur Begutachtung 
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8. BMBWK, Entwurf einer Verordnung der Bundesministerin für Bildung, Wissen-

schaft und Kultur über die Einrichtung von Bakkalaureats, Magister-, Diplom und 
Doktoratsstudien an der Universität für künstlerische und industrielle Gestaltung 
Linz, Aussendung zur Begutachtung 

 
9. BMBWK, „Studienstandortverordnung Universität Graz“, Aussendung zur Begut-

achtung 
 

10. BMBWK, Entwurf einer Änderung der Studienstandortverordnung Universität 
Wien, Aussendung zur Begutachtung 

 
11. BMBWK, Entwurf einer Verordnung der Studienstandortverordnung Universität 

Klagenfurt, Aussendung zur Begutachtung 
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1. Akademie der bildenden Künste, Wien, Wahl der/des Vorsitzenden des Uni-
versitätsrates 

 
 
Der Universitätsrat hat in seiner Sitzung am 28. 4. 2003 Frau Mag. Inge Scholz-Strasser 
zur Vorsitzenden gewählt. 

 
 
 

2. Akademie der bildenden Künste, Wien, Institut für Kunst und Architektur, Ab-
gabe der Unterlagen für die Pfann-Ohmann-Preis-Stiftung 

 
 

E i n l a d u n g 
 

Zur Abgabe der Unterlagen 
für die Pfann-Ohmann-Preis-Stiftung 
am Institut für Kunst und Architektur 

bis 9. Mai 2003 
 

Als Preisträger kommen Studenten aller Studienrichtungen an der Akademie der bilden-
den Künste Wien in Betracht. 
Die Preisträgerin/der Preisträger muss sich durch eine besondere Leistung, die eine Beur-
teilung als beste studentische Leistung rechtfertigt, in jenen Fachgebieten auszeichnen, 
die von den nachfolgend angeführten derzeitigen Studienrichtungen vertreten werden: 

 Architektur 
 Bildhauerei 
 Bühnengestaltung 
 Malerei und Graphik 
 Medailleurkunst und Kleinplastik 
 Restaurierung und Konservierung 
 Tapisserie 
 Bildnerische Erziehung 
 Textiles Gestalten und Werken 
 Werkerziehung 

 
Die Leistung ist im Rahmen einer Übungsarbeit des ordentlichen Studiums zu erbringen. 
Die Jury besteht aus dem Rektor, den Leitern der Meisterschulen für Architektur und ent-
scheidet einstimmig. 
 
 
Der Meisterschulleiter: 
 
Univ. Prof. Arch. DI Rüdiger Lainer 
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3. Akademie der bildenden Künste, Wien, Studienrichtung Architektur, Aner-

kennungsverordnung gemäß § 59 Abs. 1 UniStG 
 
 
 

Anerkennungsverordnung gemäß § 59 Abs. 1 UniStG 
 
 

Nachstehende Lehrveranstaltungen sind für die Studienrichtung Architektur laut Be-
schluss der Studienkommission vom 1. 4. 2003 anzuerkennen: 
 
für 
Kunstgeschichte (12 SWS) – 
„Studienplan alt“ 

Ingeburg Wurzer: Kunst nach 1945 I/II (V, WS:2, 
SS:2) 

Kunstgeschichte (2 SWS) – „Stu-
dienplan neu“ Kunstwissenschaf-
ten (4 SWS) 

Ute Meta Bauer: Architekturen des Diskurses III und 
IV – Raumproduktionen        (S, WS:2, SS:2) 

 Eric Alliez: On the Eye-Brain of Modernity I und II (V, 
WS:4, SS:4) 

 Doris Guth: Einführung in Gender Studies und femi-
nistische Theorien (V, WS:2), Kunsttheorie und Ge-
schlechterdifferenz  (V, SS:2) 

 Andreas Spiegl: Die Kunst der Übersetzung und der 
Ähnlichkeit I/II (V, WS:2, SS:2) 

 Silvia Eiblmayr: Theoretische Grundlagen der zeitge-
nössischen Kunst (V, WS:2, SS:2) 

 Elisabeth Samsonow: Neo-Monadologie oder: Was ist 
ein Ich? Supermoderne Subjekttheorie und der A-
gent/die Agentin in den Künsten I und II (V,WS:2, 
SS:2) 
Homo Faber: Invention und Tradition in der material 
culture I/II (V,WS:2,SS:2) - gem.mit Felicitas Thun 

 
 
Diese Verordnung tritt mit dem auf den Tag der Kundmachung im Mitteilungsblatt der A-
kademie der bildenden Künste Wien folgenden Tag in Kraft. 
 
Die Anerkennungsverordnung, die im Mitteilungsblatt Nr. 26 vom 2. 4. 2003  veröffentlicht 
wurde, ist somit ungültig. 
 
 
 
 

Der Vorsitzende der Studienkommission: 
 
 

Univ.Prof. Rüdiger Lainer 
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4. Veterinärmedizinische Universität Wien, Planstelle einer Universitätsprofes-
sorin/eines Universitätsprofessors für Versuchstierkunde 

 

 
An der Veterinärmedizinischen Universität Wien 

ist ab sofort die Planstelle 
einer Universitätsprofessorin / eines Universitätsprofessors für 

Versuchstierkunde 
zu besetzen. 

Die Stelleninhaberin / der Stelleninhaber hat das Fachgebiet umfassend in Lehre, For-
schung und Dienstleistung sowie in der Weiterbildung zu vertreten. 
 
Die Anstellungserfordernisse sind: 
- eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 

ausländische Hochschulbildung (bevorzugt Veterinärmedizin), 
- hervorragende wissenschaftliche Qualifikation in Forschung und Lehre für das zu be-

setzende Fach (Habilitation, PhD), 
- pädagogische und didaktische Eignung, 
- Qualifikation zur Führungskraft (zum Nachweis bedient sich die Universität eines be-

gleitenden Assessmentverfahrens), 
- facheinschlägige Auslandserfahrung. 
 
Gesucht wird eine Persönlichkeit, die zudem möglichst folgende Voraussetzungen erfüllt: 
- Arbeiten und Erfahrung auf verschiedenen Gebieten der Versuchstierkunde (Physiolo-

gie, Haltung und Zucht von Versuchstieren, Phänotypisierung, biomedizinische Tier-
modelle, Alternativen zum Tierversuch), ggf. Anerkennung als 'Diplomate'; 

- Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit anderen wissenschaftlichen Einrichtungen, ins-
besondere mit Instituten und Kliniken der VUW und der Medizinischen Universität 
Wien im Rahmen biomedizinischer und biotechnologischer Forschung; 

- Erfahrung in der erfolgreichen Einwerbung und Verwaltung von Drittmitteln. 
 
Ende der Bewerbungsfrist ist der 18.6.2003 
 
Die Anstellung erfolgt zunächst auf fünf Jahre befristet, mit der Möglichkeit der Verlänge-
rung auf unbestimmte Zeit. Die Bewerbungen erfolgen in Deutsch oder Englisch mit den 
üblichen Unterlagen gerichtet an:  
Veterinärmedizinische Universität Wien 
Zu Handen Frau Winfriede Winkler 
Veterinärplatz 1, A-1210 Wien  
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungsfunktio-
nen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestge-
eignete Mitbewerber, werden vorrangig aufgenommen, sofern nicht in der Person eines 
Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Homepage der Veterinärmedizinischen 
Universität Wien unter http://www.vu-wien.ac.at/ oder Sie wenden sich an: 
Prof. Dr. J. Troxler, Veterinärmedizinische Universität Wien, Veterinärplatz 1, A-1210 Wien 
Tel: +43 1 25077 4900 josef.troxler@vu-wien.ac.at  
Prof. Dr. Mathias Müller, Veterinärmedizinische Universität Wien, Veterinärplatz 1,  
A-1210 Wien, Tel: +43 1 25077 5620 mathias.mueller@vu-wien.ac.at  
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5. Universität für Bodenkultur Wien, Begutachtungsverfahren für die Bakkalau-
reats- und Magisterstudien Kulturtechnik und Wasserwirtschaft 

 
 

Die Studienplanentwürfe können über das Internet http://www.boku.ac.at/stukoktww 
eingesehen werden. Etwaige Stellungnahmen sind bis 5. Mai 2003 an den Vorsitzen-
den der Studienkommission Kulturtechnik und Wasserwirtschaft, Institut für Hydraulik 
und Landeskulturelle Wasserwirtschaft, 1190 Wien, Muthgasse 18 erbeten. 
 
 
 
 
6. BMBWK, Entwurf einer „Studienstandortverordnung Montanuniversität Leo-

ben“, Aussendung zur Begutachtung 
 
 

Der Entwurf  ist auch vom Bundeskanzleramt im Rechtsinformationssystem des Bun-
des unter http://www.ris.bka.gv.at/begutachtung verfügbar gemacht worden. Etwaige 
Stellungnahmen sind bis 15. Mai 2003 an das BMBWK zu richten. 

 
 
 
 

7. BMBWK, Entwürfe von Änderungen der „Studienstandortverordnung Univer-
sität Wien“ und der „Studienstandortverordnung Technische Universität 
Wien“, Aussendung zur Begutachtung 

 
 

Die Entwürfe sind unter http://ww.ris.bka.gv.at/begutachtung abrufbar. Etwaige Stel-
lungnahmen sind bis 15. Mai 2003 an das BMBWK zu richten. 
 

 
 

 
8. BMBWK, Entwurf einer Verordnung der Bundesministerin für Bildung, Wis-

senschaft und Kultur über die Einrichtung von Bakkalaureats-, Magister-, Dip-
lom und Doktoratsstudien an der Universität für künstlerische und industriel-
le Gestaltung Linz, Aussendung zur Begutachtung 

 
 
 

 Obiger Entwurf wurde dem Studiendekanat, der Studienabteilung sowie der Hoch-
schülerschaft übermittelt und ist auch unter http://www.ris.bka.gv.at/begutachtung ab-
rufbar. Etwaige Stellungnahmen sind bis 15. Mai 2003 an das BMBWK zu richten. 
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9. BMBWK, „Studienstandortverordnung Universität Graz“, Aussendung zur 

Begutachtung 
 
 

 Der Entwurf kann unter http://www.ris.bka.gv.at/begutachtung eingesehen werden. 
Etwaige Stellungnahmen sind bis 15. Mai 2003 an das BMBWK zu richten. 
 
 
 
 
10. BMBWK, Entwurf einer Änderung der Studienstandortverordnung Universität 

Wien, Aussendung zur Begutachtung 
 
 

 Der Entwurf der Studienstandortverordnung kann unter http://www.ris.bka.gv.at/be-
gutachtung eingesehen werden. Etwaige Stellungnahmen sind bis 15. Mai 2003 an 
das BMBWK zu richten. 

 
 

 
 
11. BMBWK, Entwurf einer Verordnung der Studienstandortverordnung Universi-

tät Klagenfurt, Aussendung zur Begutachtung 
 
 

Der Entwurf ist unter http://www.ris.bka.gv.at/begutachtung abrufbar. Etwaige Stel-
lungnahmen sind bis 15. Mai 2003 an das BMBWK zu richten. 
 

 
 
 
 

 
Die Universitätsdirektorin: 

 
 
 

Mag. Probst 
  

 


